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Soiferstraße nnd Marktplatz.

IMsche Messe .

Getteral -Mzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des GrchherZogtkms Baben .
MM

" N « abhüngige und am msifteu gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .
"

HW
GM- Weitaus grohte Bez^eherzahl von aklen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen,

"W

Eigentum und Verlag von
Merd . Tyierg « rt « ^ .
Chefredakteur: Albert Herzog.

Verantwortlich sür den Textteil :
SSitiOH Rudolph : sür den Anzei-
gcnteil A. ?i !nde :spacher . !Smtl . i«

KarlSriche i. ? .
Dtriwer Bcrttetmlg : Der»« V l «

Kujöigr » :
Die Sgespalt . Kolonelzeil « ZvPfg .
DieReNamezeilel Mk ., Reklamen
an 1 . Stelle 1.25 Mk . die Zeile ,
mcherdemZM/zTeucrungszuschlag.
v -> Gied«ri>»iiing-n Ic>nslcstkr »iabati , »er

IMchtewknttung Ott üle(«8, im glicht »dek.
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Dsckscher Heeresbericht.
Starke feindliche Angriffe abgewiesen . Neue
Kampfe um die Poutruet - Hohe . Siegreiche
Entscheidung für die Deutsche » . Neue Luft -

erfolge .
WTB . Kroges Hauptquartier , 28. Sept . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe KrsWkinz RWprecht .

' Borfeldkämpfe in der Lys - Niederung nördlich vom L a
Bossve - Kanal und bei Mseuvrcs .

SerresglUVve AM .
Heftigem Feuer des Feindes südöstlich ss » Epehy und

bei Bellicourt folgten imr Teilvorstös, ? , die abgewiesen
wurden .

Zwischen dem Omignonbech und der So mme setzte
der Feind feine Angriffe fort . De ? erste Ansturm brach in dem
zusammenAefahten Feuer unser? ? Artillerie und Infanterie zu-
samm ? n. Das Schwergewicht der um Vormittag mehrfach wie¬
derholten Angriffe richtete fich gegen die H ö he zwischen P o n-
t r ü e t und G r i c o u r t. Vorübergehend faßte der Feind
auf ihr Fug ! im Gegenstoß nahmen wir sie wieder . Am
Nachmittag sctz- e der Franzose zwischen Francillq und der
Somme eri ' eut zu starkin Angriffen an , die bis auf kleine
Einbruchstellen abgewiesen wurden . Wir machten hier in den
beiden letzten Tagen mehr als 2 (10 Gefangene .

AereMUM AuWer Mnsrinz .
Bei örtlichen AngrZffsunternchmungeu nördlich von Alle -

m a n t (zwischen W i l e t t e und Ä i s n e) machten wir Ge¬
fangene . Nördlich von Vailly schlugen wir Tcilangrcfe des
Gigners ab .

SseresgruM Im MMt .
Oestlich der Mosel zx^ rde ein Teilangriff des Feindes

abgewiesen . Die dort kämpfenden Truppen de? Kl . Landwehr -
Brigade nahmen im tSegenstog Franzosen und Amerikaner
gefangen .

* \
Au ? feindlichen Geschwadern , die Frank ,

f « rt a. M . und Kaiserslautern angriffen , wurden
sieben Flugzeuge abgeschossen .

Der Erste Generalq ^ artiermeister : Lndendorf ».

er Taler spricht :
Bin ich ein wicht ,
Des Rühens und Scharren »
Und N ?ahrens nicht wert '/
Wer schmiedet aus mir
Das deutsche Schwert -f
Da hac ihn die „ Neunte "

Schweigend genommen :
Ar ist in die rechte
Schmiede gekommen .

Tamm k!M » Sie teÄB Mint deWen « i>!
WTB . London , 26 . Sept . (Nichtamtlich .) Reuter . Erhebungen ,

die anmahgebender Stelle gepflogen wurden , »eigen , daß diejenigen ,
die am ersten in der Lage sind , sich eine Meinung zu bilden , nicht
im geringsten daran zweifln , das; Deutscifliind , wenn es sein« Kalo -
nie « zurückbekommt, sie als Unterfeebootssiationen verwenden würde,
die eine Bedrohung des Handels aller Nationen darstellen würbe .
In diesem Zufa .minenhcnl>g wird daran erinnert , das? der deats .he Kai -
ftr bei Ausbruch des Krieges als Preis für die englisch« Neutralität
gewisse besondere Versprechungen rr-egen der Häfen der nord'ran,-ö-
fischen Küste machte, aber ex sâ e nicht, was den französischen Kolo -
nie« passieren würde . .

Jetzt scheint es klar, das; eines seiner Ziele war , sich tn ihren
Besih zu setzen. Jetzt behaupten die Deutschen, daß s>« die Wcedcr-
Herstellung drr Kolonien nur wollen , um Rohstoffe zu bekommen . Diele
Behauptung wird als offensichtlicher Tänschunxsoersllch angesehen , denn
der Wert der Ausfuhr aus ihren gesaust« « überseeischen Besitzungen
betrug vor dem Kriege nur S Millionen Pfd . . . .

Die Eroberung einiger Kolonien z. B . Oftafrita oder Westanila
eine außerordentlich schwierige Aufgabe . Wenn Dentschland sie
zurückbekäme , könnte es sie zu Lana und zur S «e so bejesiigeil , das;
sie nahezu uaeinnchrnbor wären - Man müi>e in diesem Zusammen -
ban ^ an die autzcrordc.itliäic Vergrötzeruni> der U-Boote beulen .
Die U -Boote vom veiiiniderten D ^utfchland -T >>p haben einen Ak -
tionsradius von ungefähr SV »S« « ilo -me-ex. wird der neueste Kreu -
zertyp fog'Zr von 50l )'.HK Ein Aktionsradius von 15 000 Kilometer
aber würde genügen , um ernstlich ans allen Handelswaren der
Welt störend cinzuwirkek . . .

Anmerkung des MTB . : Die Propaganda mit der Bc ?rs»«ng
der Neger vom deutschen Joch scheint in England und den Resr̂ n
der Welt keinen besonderen Erfolg gehabt zu daben . Nun muß dsm
englischen Publikum und allen anderen gläubigen Lesern der Reu -
terdep - schon mit den deutschen U-Voote » Angst gemacht werden ,
um sie zu überzeugen , daß die deutschen Kolonien nicht an Deutsäi -
land zitriicksallen dürfen. Englische U -Baute qibt e-z bekanntlich
nicht ! , utti» vi>n Flottenstützpunkten in englischen Kolonist l>at die
Welt auch n-ie "* ri ! Demnächst iverden wir erfahren , doh Eng -

loitd die KZsten an allen Meeren de? Welt gehörcn müssen , damit
nicht irgend ein Staat etwa Englands Handel mittels ll -Boote ge-
Mrden könne, denn soweit uns«>re Informationen reichen, werden
U -Boote in fast allen Staaten , die eine .Kriegsflotte besitzen, gc-
baut , außer natürlich in En« land , dessen Flotte noch niemals je-
manden bedroht hat .

Mo 'm Westlichem Kriegsscha ^Piatz .
Zur Lage .

— Bcm , 25 . Sept - Der militärische Mitarbeiter des ^Bund "
stell : fest, da » die Offensive der Alliierten im Westen zu keinem ent-
scheidenden Ergebnis gelangt ist . Die Denkjchen hätten aufier des
unwichtigen Borsprungs von St . Mihiel noch keinen bedeutende ^
Punkt der alten Wehrstellung aufgegeben , vielmehr zwischen Bailty
und Berry -an -Bac und in den Ehampagn ^- Hügeln no6) erobertes
Borgeiänve im Besitz.

Der Militärkritiker schreibt im übrigen zu den Plänen Zoch? :
..Je höher man iwrt französischen Feldherrn einschätzt , der eine Fülle
von Kampfmitteln auswend ^ck. um, wenn möglich doch noch vor
November zu entscheidenden Ergebnissen zu gÄanaen , defÄ eher
wird man zu der Anficht neigen , das; er auch in plaudern , in der
Ehankpagne und an der Lothringer ftront zu Operationen grohen
Stils sSireüet . Er kann seine siegreich auftrvtende Eegenoffensir >e
die den größten strategischen Ausfall . d»n die Deutschen je an der
Westfront unternommen haben , abgeknickt hat . nicht totlauscn las -
srir oder stillege » , ohne das Suherft« angewendet M haben , um die
deutsch « Wshrstellang zu durchbrechen - Darüber darf die scheinbare
Stille , di? nur eine Oveväbionspause ist , nicht hinwegtäuschen .
.s>eute ist die deutsch»« Wehrstellung auf der ganzen Front von
Flandern bi » in den Sundgau unerschüttert . sFrkf . Z .)

Sn » lifcher Heeresbericht .
WTB . London . 26 . Sept . Heeresbericht vom 25 . September : Un¬

sere Truppen machten gestern abend und während der Nacht in der
Nachbarschaft von Selenoy inid bei Grirourt weitere Fortschritte . Im
Laufe der Tqgeskämvfe machte der ?? eind mebrere Gmenanqriffe , von
dcnerc zwei mit aroner Kraft nördlich von Kricourt unternommen
wurden . Beide Gegenangriffe wnrden zurückgewiesen . In einem
rtfH ? traten zwei Kompagnien des 2. Bataillon ?, bcS Suffolk Regi¬
ments dem angreifenden Feind mit dem Bajonett entgegen , füaten
chm schtvere Verluste zu und machten eine Anzabl Gefanaene . Am
abend griff der ^ eind wiederum bei Grirourt an und machte auerit
einige Fortschritte , Sofartiae Gegenangriffe durch unsere Tr-uppen
stellten die La^ e wieder her . Wir machten 40 Gefangene . Am nmt»
zen wnrden von uns in den aestriaen Känivsen südwestlich von
St . Qnrntin 1M0 Gefangene gemacht, sowie eine grone An^abl Ma -
schiuengewedre erbeutet , Infolge einer eriolareichen kleineren Opera -
tion . die von uns i » der Nacht vom 23 . ^um 24. September auSaefnbrt
wurde , schöbe/ , wir unsere Linien füdöitlich von ?<ncbn etn >oS vor. In
derselben Nacht wurden feindlick̂ : Ueberfälle östlich von Temicourt
und nördlich von Lenz zurückgeschlagen . Ein anderer feindlicher Ueber -
fall weitlich Sanc » .Sauen fiibrte zur Einnahme einer unserer Posten ,von dessen Besatzuna einige wein ?? vermißt werden . In lej-zter Nacht
nrisf der Feind unsere Posten in der Rachbarschaft von Caurli - (5auci>
nochmals an und wurde abgewiesen . Wir Mrten in der letzten Nacht
einen «erfolgreichen Ueberfall in Wulvergem auS , Bei diesem Siefechte
machten wir einige Gefangene .

Englisches Flugzeug » « Holland gelandet .
. WTB . Amsterdam , 26 . Sept . (Nicht amtlich .) In Breskcns

ist ein englisches Flugzeug gelandet . Die beiden Insassen wur -
den interniert .

Wettere Dt-Kaotserfolge .
WTB . Berlin , 2S . Sept . (Amtlich.) Im Sperrgebiet

um England und im Atiantik oersenkten unsere U-Boote
26 OOO Bruttoregistcrtonnen .

Der Chef des Generalstabes der Marine .

Kriegs - und Friedens 'xiele .
Hoffnungen der Entente .

o Zürich. 26. Sept . (Priv .-Tel .) Der „Tagesanzeige : " meldet :
Die alliierte Presse gibt sich , wie ans den in der Schweiz eintreffen -
den französischen und englischen Blättern ersichtlich ist, bereits der
Hoffnung hin , infolge der erlittenen Niederlage , vor allem die Tür -
kei zu einem Sonderfrieden zu bewegen: hinsichtlich Bulgariens hat
man wenig Hoffnung, einen Separatfrieden zu erreichen, da es dort
ganz unmöglich erscheint , einen alle ix friedigenden Ausgleich über die
Gebietsansprüche und Wlkerzuteilungen aus dem Balkan zu
finden , (g . K .i .
Französische Stimmen zur interalliierten

Soziali st enkonferenz .
~ Genf , 25. Sept , Die Beschlüsse der sozialistischen Ententeion »

sereuz in London werden von der „Himranit «" in ihrer xe
'trisen Rum -

mer nuweteift , aber noch nicht befprcxhcn. Dagegen liefen in den
übrigen sozialistischen Zeitungen kurze Urteile vor . Der Sekretür
des Allgemeinen Gewertschaftsverbandes , Jonhaox , ist befriedigt » daß
die Konferenz wenigstens die Grundlage für eine weitere Zusammen¬
arbeit gegeben habe uiid daß die deutsche Sozialdemokratie im Prin -
zip davon nicht ausgeschlossen sei. „Durch die sich widersprechenden
Meinungen uns Auffc. sfu.igc >- hindurch" / so sagt «r , „lassen die Ver¬
handlungen in ihrer Eefaim ^ it doch den Wunsch nach Einigleit er-
kennen, auf die wir unsere großen Hoffnungen fetzen , endlich zu einem
Friede » der Bölkcr zu kommen.

" Frkft . Ztg ,

Bevorstehende Reden Lloyd Georges und
A a l f o u r s .

o Zürich , 26. Sept . (Privattel . ) Die „Zürch . Morgenztg .
"

erfährt von besonderer Seite ans dem Haag : Für Montag , den
3V . September ist eine Veranstaltung zum Zwecke der Einlei -
hing einer neuen Kampagne für den Verlauf der National -
Kriegs -Bonds unter Präftvium des LozÄ -Majors von London
in der Guildhall angcnieldci . An dieser werden der SchM -
kanzler Born « Law und Lloyd George Reden halten , die von
den dem Kabmctt nahestehenden Kreisen als „sehr wichtig "

bezeichnet werden . Lloyd George wir 'd die politischen Ereignisse
der letzten Tage besprechen und auch die österreichische Aktion
in den Kreis feiner Betrachtungen ziehen und damit eine wert -
volle Ergänzung der in Borbereitung befindlichen offfyteflcn
Antwort Englands bringen , (g . 3L)

AAS dem Ktmptmesfchuft des ReMstm »»«
Das Echo der Presse .

:= Berlin , 26. Sept , ;>u den aestriaen Serhnnbtunnen im Hauvt »
auSschuß schreibt da -Z freisinnige „ berliner Tageblatt " : „Auch
Herr Gröber , der für das Zentrum bii3 Wort ernriff . schwiea sicb über
die Purlomentarisiernng und das iMitibeftfccwamm der Sojialbemu «
fratte aus . Er gehört zu den Hertling - Vcrteidigeru im Zentrum und
schob nicht ungeschickt die Äu - sprachx aaif ein anderes Gleis , ariff die
vom ParteianSschuß der Sozialdemokratie vorgebrachten Beschwerde »
über die militärische Rebenregierim « ani und unterstützte da? Ka »
binett in feineu bisher mißlungenen Versuchen einer Entmilitarisie »
run « der Politik .

"
Im sozialdemokratischen „ BorVörts " beitzt es über die aeitri -

gen Redner : . Alle wandten sich in niebr oder minder scharfer Abtö »
nung gegen das System der Militärpolitik , die die Kivilreaieruna zu
ihrer Puppe erniedrigt , Dic llebcrrofchuna des Tages war die Rede
Gröber ? , der als stärkste Stütze der Reaieruna Hertliua bekannt iit .

"
— Weiterhin ichreibt dann der . Vorwärts " : Wie wir Höen , ist auf
Anlaß des kiegSminisieriellen Erlasse ? über das Verbot von Berfamm »
lungen zu Gunsten der Friedenörefolution des Reichstages ang^ord »
«et worden , daß alle Erlasse des Krie«Smi/ , - ,

'terS der vorherigen Ge-
nehmiguna de ? Reichskanzler ? unteritellt ! ' rden .

"
ftlbrend « Berliner ZentrumSblatt „ Termini a "" stellt fest»

daß eine weitere Bernbignna in der Beurteiluna der Dinae eingetre «
ten ist und meint : In erster Linie wird man das auf die Rede Grö »
bers zurückzuführen haben .

— Frankfurt a. M ., 26 . Sept - Die »Franlfurier Zeitung -
faßt ihre Beirachiuikgen über den Verlauf der gestrigen BerHmidiun -
gen dei Rcichstags - Hauptausschussrs in dem Schtußllbfatz zusammen :

„Kein Zweifel : Eine xroße Mehrheit de» Reichstaze » erkennt mit
c durch harte E ~

einer Stuttgarter
einer durch harte Erfahrung geschäriren Sicherheit den von Payer in

Rede voreezeichueten Weg des Berständigungs »

aller Kräfte für die V^rteidiszing des v^ui eroberungsjüchtizen und
vernichtungswütigen Feinden umgebenen Vaterlandes . Zur «« tichlos»
sene» Hingabe an die !« Verteidigung sind gleichermaßen c-lle bereit .
Die Tatsache, daß man in allen diesen Reden von der Neubildunji der
Regirrung , vom Eintrete : , sozialdemokratischer Mitglieder , von dem
damit in Borbindung stehenden Mindeftprogramm der Sozialdemo -
traten nicht gebrochen hat , erklärt sich wohl sehr einfach dadurch, daß
die Fraktionen heute und in den nächsten Tagen darüber berate, - ,
und daß auch der Ausschuß der M^hrl̂ itsziarteien zu diesem Zwecke
zusammentreten wird , Eerade weil man ernst und fachlich vorgeht ,
überlegt und fcciiU matt die D :ng»: erst im Stillen . Die Hoffnung , daß
sich eine ansehnliche Mehrhnt für die in der heutigen Sitzung ener
gischer al ? frühe? als unbedingt notwendig betonte Änderung des
Systems und der Po - . til zuvo.mnicnfin ".en wird , ist in politischen Krei -
sen nn Zvachsen . Hat iam sich in der Sarijc erst einmal geeiMt .
dann erledigen sich die Personenfragen g>' nz von selbst , da bedarf es
keiner Krisis und keiner V! inisterstür -c?ei .

"

Zur Beseitigung der Niisistände auf dem
Gebiete der Zensur .

WTB . B c r I i n , 2L. Sept . (Nicht amtlick . ) In der heu»
tigen Sitzuug des Hauptausschusses

* cu Reichs ,
tagcs stellte der Reichskanzler eine Beseitigunzj
der auf dem Gebiete der Zensur und des Vereins - und
Versammlungsrechtes zutage getretenen M i fe st a n »
d e durch ein Eingreifen der Kommandogewalt oder durch eine
Acnderung der bestehenden Gesetzgebung, oder endlich durch
Einführung ausreichender bürgerlicher Elemente »n
die letztlich zur Entscheidung berufenen militLrifck » en
Stellen in Aussicht.
Die Neutralen und die Parlamentarisierung

Deutschlands .
TU - Bern . 26. Sept . Den Verhandlungen im Hauptausfchuß des

Reichstages wird in der Schweiz , wie wah ^ cheinlich im ganzen neu»
traten Auslände mit der größten Spannung entgegengesehen . In
den neutralen Staaten , dic ja alle parlamentarisch regierte Länder
sind , namentlich aber in der demokratischen . Schweiz, erblickt man in
der sogenannten Parlamentarisierung Deutschlands die erste aber
unbedingt notwendige Bedingung für die allgemeine Verst!ind : f, :«ng.
Was bis jetzt von den Verhandlungen bekannt wurde , entspricht den
Erwartungen nicht. (V . T .)

Tie neue Sitzuug .
WTB . Berlin , 26 . Sept . (Nicht amtlich .) Der Hsuptavs .

schuh des Reichstags setzte heute die Besprechungen über die
politische Lage fort . Die Teilnahme an den Verhandlungen
ist heute nicht so groß wie an den Vortag -en , da ein Teil der
dem Hauptausschust angehörenden Abgeordneten wieder abge «
reist ist . Anwesend sind der Reichskanzler » der Vizekanzler ,
verschiedene Staatssekretäre und Minister

Al ^ bgld nach Eintritt in die Tagesordnung ergriff
der RrichskanzlO »

das Wort zu folgenden Ausführungen :
Vieine Herren ! Die Beschwerden, die gestern von allen

Rednmt gegen die Handhabung der Zensur und des Verein »-
und Versammlungsrechtes gemacht worden find , müssen von mir
zu einem erheblichen Umfang als begründet anerkannt werden .
(Hört , Hört ! ) Wenn allgemein in gewissen Korpsbezirken Wer«
böte ergangen sind , daß in Versammlungen nicht über die Wahl »
rechtsvcrlagen gesprochen werden darf , und zwar weder von
Freunden noch von ©«tnem der Vorlage , so ist dies ein nicht
ha '. t^ ' rcr Zustand , der übrigens schon durch einen Erla ^ des
Ntilii ^roberbefehlshaberv beseitigt ist.

Nach der Lage der Gesetzgebung und der zu deren Aus -
führung ergangenen Verordnungen sind der Reichskanzler und
die obersten Zivilbehörden der Bundesstaaten nur in der L<?ge.
durch Vorstellungen und Darlegungen ihrer A '. ffaMng eine
Einwirkung auf die zur Entscheidung allein befugten mili -

tärischen Stellen auszuüben . Es ist von dem Abg . Fi 'chbcck
anerkannt worden , daß in einer Reihe von Korpsbczirken be»
rechtigte Klage « über ««zuliiffige Beschränkung des Vereins »

Ber^ mmluMsrechl -es weMs tönaen , W <



gUfeX , Davkfche

gegen es ander« Korpsbezirke gibt, in denen fortgefetzt « td bei
jedem Zusammentritt des Hauptaugschusses Klage«, deren Be¬
gründung zum Teil auch von mir anerkannt werde» müssen,
vorgebracht werden . An deir militärischen Befugnissen , die das
velage, «ngszustandsgesetz der Bollzugsgewalt überträgt , kann
» ach meiner lleberzeugung in Deutschland ebensowenig gerüt¬
telt werden , wie dies in den übrigen kriegführenden Staaten ,
ja sogar in den neutralen Ländern aufgrund älterer oder für
den Kriegsfall besonders erlassener Gesetze geschieht.

Au » dem neuen

Krau Eorti Leiterin de » Staatstheaters .
sr . Moskau , 23 . Sept . (Pet . Tel -Ag .) Die Schauspielerin M . F .

» ndrejewa , die Gattin von M . Eorki . hat die Leitung der Petro -
« nder Staatstheater übernommen und wurde zum Kommissar für
Iheaterwesen ernannt .

Archangelsk im « Belagerungszustand .
Moskau , 23 . Sept . (P . T . A .) Die Engländer verhängten

über die Stadt Archangelsk den Kriegszustand und verhafteten
alle Sozialisten .

Aus dem östlichen Ruhland .
- Moskau , 23 . <sept . (P . T. A. ) In Orenburg kam t»

zu einem offenen Bruch zwischen den Menschewiki und den An-
hängern des Dutow.

Zm Gouvernement Samara ist fetzt die Bauernbevölkerung
bolschewistisch gesinnt.

Italienische Flüchtlinge au « Ruhland .
n Zürich. 26 . Sept . (Privattel .) Wie die „N . Z . Ztg ."

aus Stockholm meldet, treffen gegenwärtig in Schweden große
Abteilungen italienischer Flüchtlinge ans Rußland ein,
meistens Frauen und Kinder , die über England heimbefördert
werden, (g. K .)

Die Dinge in Sibirien .

Zur Lagein Wladiwostok .
o Basel , 26 . Sept . (Priv . -Tel .) „Havas " meldet aus Wladiwo¬

stok : Der französische Oberkommisiär Negnault traf hier ein und hatte
eine Besprechung mit Fürst Lmow , der eine Erweiterung der Inter¬
vention der Alliierten forderte , um die Reorganisation der Armee
durchzuführen. sq . K .) .

Japan im Bor marsch .

MTB . L o n d o n , 2? . Sept . lNichtamtlich .) Reuter meldet aus
Tokio : Drei japanische Kanonenboote haben Trans -
port « nach Blagowetschen st gebracht. Die dortigen Russen
haben sich dein Transport gegenüber entgegenkommend gezeigt . Die
Bolschewiki haben die Stadt verlassen . ^

Aus Norwegen.
Norwegischer Militiirstreik .

o Zürich, 26 . Sept . (Privattel . ) Der skandinavische Korre-
spondcnt der „Neuen Züricher Ztg .

" meldet : Seit längerer Zeit
ist in Nordnorwegen für den Militiirstreik agitiert worden .
In diesen Tagen ist er nun inszeniert worden ; von den aufge-
botenen Rekruten hat sich ein grober Teil geweigert , dem Auf-
gebot nachzukommen . Aus der Gnibenstadt Sulitelma sind nur
2 Leute von 250 eingerückt , ( g . K .)

D ^ dische Chronik .

^ Ettlingen . 25. Sept In Forchheim konnten die Eheleute Jo -
Hannes Nagel und Franziska geb . Bätz das Fest der goldenen Hoch»
zeit begehen .

A Pforzheim , 25 . tept . Im Alter von 77 Iahren ist der Privat -
mann Theodor Heinrich Werner gestorben . Der Entschlafene hat im
industriellen und gesellschaftlichen Leben unserer Stadt eine enge -
sehene Stellung eingenommen . Im ^ nicindepolitischen Leoni spielte
er lange Jahre als Mitglied der städtischen Kollegien eine Rollc .

5! Mannheim , 25 . Sept . Der 36 jähriM Zimmermann Nikolaus
Nütz hat hier und in Walshof verschieden-.' Einbruchsdiebstähle verübt .
Die Ztraskaminer verurteilte ihn zu 2 Iahren 6 Atonaten Zuchthaus .

Wegen Diebstahls und Hehlerei hatte sich eine Kesellschast von 15
Personen vor der Strafkammer zu verantworten . Die Diebe stah !en
« in.e Anzahl Treibriemen , 4 'A Zentner - Tabak , zwei Fast Schmieröl ,
eine Wagendecke. 5 Zicklein . l2 Hühner und eine Anzahl Enten , Tau -
ben nnd Hasen. Die gestohlenen Sache« verkauften die Diebe an
eine Anzahl Personen , die ihnen geringe Preist dafür bezahlton .
Die Diebe waren zum größten Teil Burschen unter 20 Jahren .^

Die
Strafkammer verurteilte wegen Diebstahls ben Kaufmann Gustav
Kling zu 1 Jahre 6 Monaten Gefängnis , ben Taglöhner Engen Mukay
zu der gleichen Strafe , den Kanfmannslehrling .Hans Engelter zu
1 Jahre Akonaten Gefängnis , die übrigen Diebe erhielten Gefäng¬
nisstrafen von 1 Jahre bis zu 2 Monaten herunter . Wegen Hehlerei

wurde die Ehefrau Sophie Dietfch in eine Gefängnisstrafe von 1
Jahre 3 Monaten genommen

für gewöhnliches Kochobst.
) : ( Mehlirch , 27. Sept . Die im hiesigen Amtsbezirk gelegenen

Gemeinden Altheim , Buchheiui , Leibertingen u . a . gehen jetzt mit
aller Kraft an die Einführung der Elektrizität . Die . Kosten der ein »
zelnen Gemeinden sind natürlich bei den gegenwärtigen teueren Er -
satznrittel sehr hohe . So wird Altheim etwa 37 000 Mark . Buchheim
70 000 Mark , Leibertingen etwa 100 000 Mark für die Elektrizität ?-
einführung aufwenden müssen.

>711 Homberg (St . Ueberlingen ) . 24 . Sept . Welch hohen Geld -
wert heutigentags landwirtschaftliche Euter haben , zeigen wieder
einige Käufe hiesiger Gegend . Landwirt Stett in Rubacker verkaufte
sein kleines und n.och dazu beschwerlich gelegenes Anwesen an den
Kriegsiirvaliden Hans Mang in Wittenhofen um 40 000 Mk . Stett
selbst erwarb sich in Wilhelmskirch ein größere* Gut für 70 000 M .

Abendblatt. Donnerstag, 28. Sept. 1918. Ux. 450 .
und TräumenS in süßen Akkorden zu malen verstand , und ein Violin -
vertrag „Tändelei " mit dem köstlichen Necken und Lachen des springen¬
den Vogens . DaS Stück wurde , wie alle Violinvorträae , von Herrn
Hcfkong crime ist er Jolef Peischer , dem neuernannten Nachfolger De -
manS . gespielt , dem eine reife Meisterschaft eiaen ist . Overnsängerin
Fräulein Else Weis«, zeigte einen schlackenreinen Sopran und ein -
drucksvollen Vortrag . Vorlesungen vaterländischer Gedichte durch
Fräulein Schöni » in warmer Empfindung , gaben dem musikalischen
Klang eine freundliche ErzÄn -.ung durch das gesprochene Wort ^

— Kaffee Erbprinz . Nach knapp neunmonatlicher Tätigkeit
wird Herr Georg Haas mit Ende dieses Monats das Kaffee Erbprinz
als Pächter verlassen , nachdem dasselbe durch Kauf an diesem Tage
in andere Hände übergeht . War es auch nur eine verhältnismäsiig
kurze Spanne Zeit , in der Herr Haas und seine Gattin im Kaffee
Ervprinz als Wirt « schalteten ^ so haben sie es doch verstanden , aus
dem Ebabliffen.mcnt Erbprinz sehr schnell einen gut und gerne
besuchten Familien -Aufenthalt zu schaffen, so daß, selbst an warmen

Ans der Meftdenz .
Karlsruhe , den 26 . September .

Q Keiegxauszeichimngen : Das Eiserne Kreuz 1. Klasse erhielten :
Leutnant d . R . Hermann Bierer , Hauptlehrer in Mannheim , Viz <5-
Wachtmeister Willy Gaß (Sohn b. Ratschreibers Gaß aus Weingarten
b . Durlach ), Unteroffizrer Wilh . Krieg , Inh . d. Bad . Verdtenstmcd .
u . d . E . K . 2. KL (Sohn d . Kaufm . Frz . Krieg aus Rastatt ) , Gefr.
Wilh . König , Jnb d . E . K . 2 . Kl . u . d . Württemberg silb . Verdienst -
med . (Sohn d . Witwe König ) aus Karlsruhe , sowie Kriezfteiwill .
Unteroffizier Oskar Wacker von Karlsruhe . — Das Eiserne Kreuz
Z. Klasse erhielten : Kraftfahrer Karl Edelmann (Sohn des Kassen-
dieners Ioh . Edelmann bei der Rhein . Kreditbank . Filiale Karlsr .) ,
Kan . Friedr . Dnttenhofer ( Sohn d . Bildhauers Friedr . Duttenhöfer ) ,
Gefr . Telegr . Friedr . Jahraus (Sohn des Steueraufsehers Friedr .

jahraus ) , sämtliche von Karlsruhe , ferner Kan . Zld. König (Sohn d .
Bahnarbeiters Ioh . König ) aus Knielingen . — Das Ritterkreuz 2.
Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwen erhielt :
Ltn . d . R . Ketsch , Ritter d. E . K . 1 . u . 2. Kl . und d . Bad . Verdienst -
med . (Sohn d . Bgtenmeisters R . Reisch) von Karlsruhe . Weiter er-
hielt das E . K . 2 . Kl . Kraftfahrer Johann de Beruardo von Karls -
ruhe . — Die Bad . Verdienstmedaille erhielten : Kriegsfreiwill . Un -
tervfizier Jakob Süß , Inh . d . d . E . K . (Sohn d . Bürstenfabrikanchen
Th . Süß in Durlach ) und Telegr . Friedr . Lex von Karlsr .-Mühl -
bürg . — Die Württemberg , silb. Verdienstmedaille erhielt : Musk .
Karl F . Ulrich, Inh . d. E . K. von Teutsch-Neureuth .

A Täglich 25 000 Urlauber . Die „Nordd . Allg . Ztg ." schreibt:
Zur Zeit fahren jeden Tag rund 25 0GO Urlauber von der Westfront
nach Hause. Die nüchterne Überlegung , daß dementsprechend "A Mil¬
lionen Soldaten im Monat von dem westlichen Kriegsschauplatz in
Urlaub fahren , erklärt die Schwierigkeiten der Dahnverwaltung . Tre-
ten nuil auch besondere Verhältnisse ein , so daß die Bahnen auf wich -
tigen Strecken in noch größerem Umfange benutzt werden müssen, so
zeigt sich dies natürlich in der Stockung des Urlauberverkehrs von der
,yront zur Heimat . Unsere Eisenbahnbehörden versuchen trotzdem,
die jetzigen Urlaubszahlen noch zu erhöhen . Ob das möglich sein
wird , ist unsicher. Wir können aber die Gewißheit haben , daß die
Heeresleitung die Nöte des Mannes und seiner Familie kennt und
würdigt . Tritt einmal eine Verzögerung ein , so sind gewichtig«
Gründe dafür maßgebend .

5 Zur Herbstobstversoraunq . In einem halbamtlichen Artikel
der . . karlsr . Ztg .

" wird ausgeführt , daß die Abgabe von Herbstobst
an Angehörige oder nahe Verwandte nicht neu geregelt werden kann.
Insbesondere

'
deshalb nicht, da die Badische Obstversorgung an die

Verpflichtung gebuiiden ist, 60% der Herbstobsternte für die Allgemein -
Versorgung der Bevölkerung , sowie von Heer und Marine (Mar -
meladebereituiig . Dörrobstherstellung und dergl .) abzuliefern , da fer-
ner die zugelassene Berechtigung zum direkten Obstbezug des Ver¬
brauchers vom Erzeuger einen sehr erheblichen Teil des noch ablre-
ferungsfreien Obstes in Anspruch nimmt und die trotz aller Bemühun -
gen nicht zu verhindernde , sondern sich immer mehr ausbreitende
Obsthainsterei der Erfassung des Obstes zur allgemeinen Versorgung
immer größere Schwierigkeiten in den Weg legt . Besondere Bean -
standungen hat es durch den durch Bekanntmachung vom 27 . Mai zu -
gelassenen Obstversendung an nahe Verwandte gegeben . Die Mög -
lichkeit, Angehörigen usw . Obst zuzusenden, soll in Zukunft nicht etwa
wegfallen : sie erfährt vielmehr insofern eine Erweiterung , als die
zugelassene Obstmenge nicht aus ' 30 Pfund für eine Monatssendung
beschränkt bleibt , sondern nach der Kopfzahl der zu bedenkenden Fa¬
milie (20 Pfund für die Person ) eventl . wesentlich höher bemessen
wird , sie wird aber allerdings den für den direkten Obstbezug all -
gemein aufgestellten Bedingungen unterworfen und es darf deshalb
auch an Angehörige usw . Obst nur noch gesendet werden , wenn der
Er - euger den Nachweis erbracht hat . daß er seiner Ablieferungspflicht
der Obstversorgung nachgekommen ist.

—- Straßenbahnwochenkarten . Im Warteraum der Straßenbahn
am Durlachertor wird eine Verkaufsstelle für Wochenkarten eingerich -
tet . (Siehe Anzeige im heutigen Anzeigeteil .)

H . Im Rescrvc - La -,arett . Abteil »«» « VIII (Seminar II in der
Rüppurrerstraße ! veranstaltete am letzten Dienstag Herr Kavellmer -
ster Artbur Kusterer ein Konzert , das von den im Lazarett liegenden
verwundeten mit aarn besonderer Freude aufgenommen worden ist.
Solche Beifallsstürme werden selten gehört worden sein und sie Senaten
von der großen Dankbarkeit , mit der unsere wackeren feldgrauen die
Darbietungen der Künstler aufgenommen haben . Neben Bach . Ren er .

Bruch , Schumann und Wieniawski bot der Konzertgcber eigene Kom -
Positionen , Klavier , Violine , Lieb . Vor allem gefiel ein Lied ..Ioban -
niönacht "

. da ? den weichen Zauber des sommernächtlichen Webens

■unreiiKumim - und eveiyo er ;madige werrante u | tn . zu bieten . Hof¬
fentlich wird man Herrn Haas recht bald wieder hier an . anderer
Stelle als Wirt begrüßen dürfen . Für die 3 letzten - Tage seiner
Tätigkeit im Kaffee Erbprinz , also für Samstag , Sonntag nachmit »

Montag ,tags und abends und hat Herr Haas große Abschiedskon-

prinz sich treffen dürsten .
— Unfälle . Wegen Bruchs des rechten Unterschenkels wurde ein«

in der Porkstraße wohnhafte 11 Jahre alte Schülerin in das städt.
Krankenhaus eingeliefert . Sie war von einem Knaben derart auf
den Leib gestoßen worden , daß sie zu Fall kam und dabei bas Bein '
brach . — Gestern hat sich in einer Fabrik in Mühlburg ein verheira -
teter Monteur dadurch einen Unfall zugezogen , daß cr in der Kessel-
schmiede einem Kranen zu nahe kam von dem er erfaßt und an einen
Pfeiler gedrückt wurde , wobei er sich starke Quetschungen an der lin -
ken Schulter zuzog, die seine Überführung in das städt. Krankeichaus
erforderlich machten. Ein « in der Waldsrraße wohnhafte Küchenfrau *-,.*,wurde gestern abend auf dem Marktplatz von einem epileptischen
Anfall betroffen . Sie wurde von Vorübergehenden in ein nahe ge-
legenes Haus verbracht , wo sie sich nach einer halben Stunde wieder
soweit erholte , daß sie ohne ftemde Hilfe nach Hause gehen tonnte .

Geheim rat Dr . Otto Seidenadel
All . Karlsruhe , 26 . Sept . Gestern abend 11V» Uhr sidrb nach

mehrwöchigem schweren Leiden der Vorstand des Karlsruher Be -
zirksamtes Geheimer Regierun ^srat Dr . Otto Seidenadel in seinem
53. Lebensjahre . Bis in die letzten Tage des Augpft schien seine '

hochragende Gestalt von alter Kraft und Frische zu sein , wenn '-
auch die Fülle der Arbeitssorgen , die der Krieg ihm für seinen ver-
antworrunasVollen Posten gebracht , nicht spurlos an ihm vorüber -
gegaimen sein machte. Da traf Um unerwartet dn schwerer kör¬
perlicher Anfall , der alle seine Kräfb? so sehr in Mitleidenschaft
zog, daß der Tod für ihn eine Erlösung bedeutete .

Und doch hätten wir den pflichttreuen Staatsbeamten und
vortrefflichen Mann uns und den. Seinen gern noch lange erhalten
g<Ischen Denn die freundliche , konziliante Art seines Wesens , die
voll Entgegenkommen und Bereitwilligkeit war . allen an ihn het -
antretenden Wünschen nach Möglichkeit gerecht zu werden , hatte
ihm im ganzen Amtsbezirk und vornehmlich in der Stadt Karls -
ruhe selbst, die, größten Sympathien der Bürgerschaft eingetragen .
So wurde das Bekanntwerden seiner jähen Erkrankilng überall mit
vollem Mitgefühl aufge irommen, so wird auch die Nachricht von
seinen? Tode in den weitesten Kreide? , hier wie in den früheren
Bezirken seiner Amtstätigkeit , die herzlichste Teilnahm « , hervor- '
rufen ,

Dr . Otto Seidenwdel wurde 1K66 zu Berghausen geboren . 1880
wurde er Rechtspraktikant , 1893 Referendar und alsdann 1896 als '
Amtmann in Freiburg angestellt . 1808 erfolgte seine erste N«r- j
setzung nach Karlsruhe , worauf er zwei Jahre später nach Buchend
kam . wo er 1892 zum Oberamtniann und Amtsvorstand befördert i
wurde . Im gleichen Jahre wurde Dr . SeideNadel zum zweitem :
Male nach Karlsruhe versetzt, u . z. unter Verleihung des Titels ^
eines Polizeidirektors als Vorstand der Polizeiabteilung beim hie- >
sigen Bezirksamt . Ueber 6 Jahre hatte er sich in dieser Stellung '
bewährt , als seine Ernennung zum Obevamtmann und Amtsvor - ;
Ijfont» in Waldshut erfolgte . Nicht lange bttetf> er dort , als er * m <j
dritte "«, Male in die Residenz berufen mnrde . diesmal als Amtsvar - 1
stand des Karlsruher Bezirksamts , und ihm der Titel eines Gehei - >
mcn Regierungsrates verliehen warb Als solch« min ist der vor - ■
bildlich wirkende , bei Vorgesetzten und Untergebenen gleich h0<6qe#q
schätzte Beamte , dessen Verdienst « seitens des Laribeshewii in -
Hohen Ordensauszeichnnngen eine sichtbare Anerkennung fanden . 1
mitten aus seiner pflichtvollen Tätigkeit durch seines allzu frühe»
Tod hinweggenommen worden .

Stadt und Land verliert viel in dem verehrte » Mann , dessen
Westin voll Ernst und voll froher Güte war , uitb der als treuer '
Sachverwalter seines Bezirkes es wie wenige verstand , die Int er- ,
essen des Einzelnen mit denen der Allgemeinheit in freundlichen Etw - ■
klang zu bringen . Es wird ihm darum ein bleibendes , dankbare» j
Gedcnrken an seine liebenswerte Persönlichkeit und an sein v« « '!
schönsten Gerechtigkeitssinn getragenes Wirken beschieden sein.

Luftwsirme in KarlSr » He
(nach ben Beobachtungen der meteoroloUischen Stati »n) .

25. Sept . 2Vi mittags 18,1 Grad : 91/» abends 14,8 Grad : 26 . Sept .
7 Vi. vorm . 12,1 Erad .

Höchste am 25 . Sept . 18,4 Grad ; tieffte in der folgenden Rächt
10,1 Grad.

GtzöKter , Kunft und Wissenschaft .

? Mannheim , 26. Sept . Der bei dem schweren Eisenbahnunglück
in der Nähe von Dresden ums Leben gekommene Hauptschriftleiter
Richard Laven von der Sächsischen Volkszeitung gehörte im Jahre
1903 der Redaktion des N . Mannh . Volksblattes an .

~ Heidclberg , 25 . Sept . Der Sondershäuser Verband (S . B .)
Deiusther Studentengesangvereine , der mit 22 Vereinen auf fast allen
rcichsdeutschen Universitäten und Hochschulen vertreten ist. hatte bei
Ausbruch des Kriegs einen Bestand von 7 400 Mitgliedern ( 6118
alte Herren und 1372 studierende Mitglieder ) , von denen 4051 (2820
und 1231 ) zum Heeresdienste eingezogen sind . 2479 ( 1756 und 723)
Mitglieder ' sind mit dem Eisernen Kreuz 2 . Kl . ausgezeichnet und 139
( 336 und 103) haben die 1 . Klasse erworben . An sonstigen Kriegs -
auszcichnungen hat der Verband 2835 (2310 und 525 ) aufzuweisen .

Karlsruher Konzerthatts : »Das Musikantenmädel ".
T^ s . Karlsruhe , 26 . Sept . Bei vielen Operetten machi, wie bei

manchen Menschen, der Titel allein Ansehen und Beliebtheit aus .
Unsere Operehtenmacher miiien das . Sie haben die schmückenden Bei¬
wörter gesunden , die Witwe war lustig , der Ehemann lachend, das
Mädel süß , und einigten sich, worin offenbar der Gipfel der Attraktion
erblickt werden dars , in den letzten Iahren aus irgend ein „Mädel "

,
wobei sorglichst darauf geachtet wurde , daß sich der Titel nicht in meh-
rcren Wörtern auflöste , daß er vielmehr volle Schlagkraft erhielt .
Denn diese wissen auch unsere Direktoren zu schätzen .

Da ist in Mannheim der Leiter des Künstlertheaters Apollo ,
ein Herr Zacharias , der übrigens für junge Operetten -Begabuneen
eine feinere Nase besitzt , als mancher andere seiner Kollegen . Also
gewißlich ^ nimlnermehr würde Zacharias mit Lehars . .Eva " seine
Serie voller Häuser aemacht haben , so cr für sie nicht das Schlag¬
wort „das Fabritmädel " als Hilfsmittel der Werbearbeit erfunden
bezw . ins rechte Licht gesetzt hätte . Uno wer weiß , ob nicht auch
manche Opern bessere Häuser machten , wenn die Intendanten end-
lieh einmal besser „ ankündigen " wollten . Das „Flandernmädchen '

für „Zar und Zimmermann '' oder gar das „Mannrnödel " für „Fi¬
delis " — das gäbe tolle Besuchsziffern .

Jetzt zum „Musikantenmädel " ! Hinter diesem zugkräftigen Titel
verbirg ! sich so ziemlich das fabelte und langweiligste Machwerk, das
unsere neuere Operetten -,Literatur " kennt. Die einzige beneiden «»

werte Rolle in diesem Stück ist dem im ersten Akt mitagierenden
Esel zugefallen , dem es weder zugemutet wird von dem Buchbinder -
schen Tert ein Wort zu sprechen , noch von der Jarnoschen Musik einen
Ton zu singen . Altes - andere sind keine Rollen , sondern , wie der bun-
desbrüderlich : Fachausdruck lautet , nur ..Wurzn "

, und ein, bei aller
Belanglosigkeit besonders peinlich .' Gestaltung ist dabei Papa Haydn
zugesallen .

"
dem da gerade so bei Gelegenheit eine uneheliche Tochter

in den Weg läuft . Man kann sich nicht xenug freuen , daß Machwerke
dieser Gattung vom Hofthsater nuninehr strikt verbannt sind . Mögen
sie in dieser Verbannung ihre Zugkraft ausüben , solange das Pub -
likum es wünscht. Sie sollen ungeschoren bleiben .

Wenn der Mittivochs -Aufführnng , die von Herrn B ü h l e r —
woher der Fahrt ? — frisch und gewandt dirigiert wurde , dennoch
einige Zeilen kritischer Besprechung zu widmen waren , so ist Anlaß
dazu das erste dieswinterliche Gastspiel von Frau Müller -
R e i ch et gewesen , die bei allem gesanglichen und persönlichen Lieb-
reiz ihrer Resl unmöglich die ganze Dummheit zuwenden konnte, die

denen angesichts der „ Dankbarkeit " ihrer Aufgaben ein Lob nicht vor-
enthalten

"
werden darf . Auch dem schüchternen Tenor kommt es zu ,

der den Lehrer ganz anstellig spielte und nichts dafür kann, daß er
im jetzigen Konierthausbetrieb einen Organisationsf .chler repräsen-
tiert lind stimmlich fehl am Ort ist.

Wie die meisten Ausiihrungen ist auch das Stück von Buchbinder
und Jarno schließlich zu Ende gegangen . Um die Sache doch einiger -
maßen zu beleben , wurde schließlich mit Frau Müller -Reichel nech
lange , laut und herzlich Wiedersehen gefeiert .

Psemifchtes .

WIB . Kiel , 26 . Sept . (Nicht amtlich.) Der Kaiser hat
gestern abend Kiel im Hofsonderzug verlassen.

^ Frankfurt a. M . , 26 . Sept . Wie dem „Berk . Tagebl .
"

von hier berichtet wird , sind dort große Schiebungen mit staar-
lichen Kahlen , die für Frankfurt und die benachbarten Eisen-
betriebe bestimmt waren , aufgedeckt worden. Es sind von einer
Kohlenfirma im Laufe der letzten Monate etwa KV Wagen mit

Kohlen oerschoben worden . Beteiligt an dieser Unterschied
ist ein höherer Eisenbahnbeamter , der bereits verhaftet wurde.

Die spanische Krankheit .
— Genf , 25 . Sept . Die heute eingetroffenen französischen Zei »

hingen geben zu. daß die sogenannte „ ipangche Epidemie " in ganz
Frankreich Herrscht und einen sehr ernsten Charakter angenommen
hat . In den südlichen Stadtteilen von Paris selbst tritt die Krank- "

heit als Ruhrepidemie auf , und der Polizeipräfekt verfügte eingehend «
Anweisungen , um die Verbreitung zu hemmen . Die „Victoire " kenn, '
zeichnet die Krankh-eit als „ choleraartige Epidemie .- Frkft . Ztg .

o Basel , 26 . Sept . (Privattel .) Die „Basl . Nachr .
" melden

aus Mailand : Die ernsten Erkranknngen an der spanisch««
Grippe in Mailand mehren sich zusehends . Die Sterblichkeit '
Hat in den letzten Tagen stark zugen»mmen. Da die Spitäler
bereits von Verwundeten überfüllt find , wurden Baracken mit
1009 Betten für Grippekranke eingerichtet, (g. K.)

Erhöhung der Kartoffelration ?
---i Leipzig, 25. Sept . Eine Deputation der sozialdemotra«

tischen Partei und des Gewerkschaftsausschusses Sachsen » hatte
gestern im Kriegsernährungsamt eine Konferenz mit dem
Unterstaatssekretär Dr . Müller und Major Keim über di«
schlechte Nahrungsmittelversorgung Sachsen ». Es wurde zuge«
sagt, die Beschwerden eingehender zu prüfen , namentlich wurde
die Verteilung von neun Pfund Kartoffeln wöchentlich auf de«
Kops im Reich in sichere Ausficht gestellt . Ems unbedingte 3 #»
sage wollte das Kriegsernährungsamt jedoch vor einem besseren
Ueberblick fifo ? die Ernte nicht geben . sFrkf. Ztg .)

Wilson Ehrendokt » ».
o Bern , 26 . Sept . (Privattel .) Der „Bund " meldet aus

Rewyork : Präsident Wilson wird nächstens von der Universität
Paris der Titel eines EHtendohor » verliehen werden . Cr wirA
der erste sein , welcher den Titel eines Doktors honoris eausfll
erhalten wird . (g. K .)



Ht . 450 . Abendblatt . Do»i,« stag. tt . Sept. tttS . Wadkfche Presse «

„viul ed' vir sckÄclen müssent-

Kaffee Erbprinz
Samstag , Sonntag tmd Montag (letzter Tag)

jeweils nachmittags 4V, und abends S Uhr.

Erlaube mir, auf diesem Wege meinen Heben , freuen
Gönnern , Freunden und Bekannten ein

Herzliches Lebewohl
zu sagen und gleichzeitig ein baldiges

Wiedersehen als Direktor im Kaffee
Ode ort !

11523 Georg Raas .

Perfekt Am 1 . Oktober
beginnen neue Kurse.

Jungen Leuten (Damen und Herren ), die sich
gründlich in

Sienoqrapliie «. Masclilssnsclireiben
ausbilden wollen , empfehlen wir den Besuch

unseres

sw Spezial - Kursus .
(Dauer ca. 4—5 Monate .)

Dieser Kursus bietet Gewähr für sachgemäße
und vollständige Ausbildung.

BeijierjVnmeMunjjstj ]^
vorzulegen .

Ferner empfehlen wir uns zut Ausbildung in
allen kaufm. Unterrichtsfächern und Sprachen .

Ausführliche Auskunft und Prospekt kostenlos
durch die
Prliat-Handelslekraiistalt ti. TöGhferliiiidelsscIiBlMj

IJaifEfiii ' « Karlstrasse 13
5 (nächst dem Moninger) .

Fernruf 2018 . 11490
fr

Ats ? - Hanüeissdmte
(Privatschule )

jMfieiassTei mmy .)
Gründliche , erfolgreiche Ausbildung in sämt¬
lichen kaufmännischen Wissenschaft ® und

Sprachen . Gute Verpflegung. 4126»
Prospekte u . näh . Auskunft d . Direktor Aheimer.

. Jü'.SA- 9*rg. .?ijE£t£tkv'.-

Pmst - kitbillilüWheii »
empfiehlt > 49"

Fkku Lamsekh , Sebamme.
®e

!KÄ 8i
Waschanstalt E . Wendk ^ Rüppurr

übernimmt " S328584

Wäsche zum Waschen und Bügeln.
Pünktliche Bedienung . Telephon 2309.

'
v «v fe 1'' -S*

Erschienen :

W . T . B . - Telegramme
Band S.

2SV Druckseiten stark.
Die überaus günstige Aufnahme , welche
die Bande 1 bis 8 gefunden Haben, >. ver -
anlaßte unS , jetzt den 9. Band heraus -
zugeben , der die Kriegsereignisse vom
8 . Juli 1917 bis 16. Oktober 1917 umfaßt .

Das Buch besilUauch für die fernste Zukunft
Historisch . WertAnuvergcingliches Interesse
iHnMiiiniiiiiiiiiiiiHiiii'miiuiiiiiiiuiiiiiiiiiinHiiiHiiiiiiiiiiiuMiii

Es sollte daher in keinem Hause fehlen.
PreiS per Stück nur 70 Pfg . durch unsere
Geschäftsstellen u . Zeitungsboten zu beziehen .

(Nach auswärts 80 Pfg . portofrei ).
■Bertas ist Jaü . Wie "

, Karlsruhs.

Daniels 11229
Konfektionshaus

Wilhelmstrasse 34, 1 Treppe
Seiden-Jacken

in grosser Auswahl.

Hosgut
gesucht.

Mittleres bis
größeres Hofgnt
gegen sofortige
Barzahlung zu
kaufen gesucht.

Offerten unter BS0742
an d . Geschäfts «. d . Bad .
Presse erbeten . £ 30742 .8 .3

Hofgut .
biS 200 Msrge « , gute
Bahnverbindg .. Gegen !»
zwischen Karlsruhe —
Stuttgart , »n kaufen od .
» achten ««sucht .

Gefl . Angebote unter
Rr . 46IZ « an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten . 3 .3

Lanö- 0. Mitte ,
1 —3 Fam . , 3—4 Z . mit
Garten in Ettlingen von
sol . Käufer z. kauf . ges .

Angebot « unter 2331306
an die . Badische Presse " .

Ein

8—10 Tische mit Stühlen
zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . B31L74g an
die . Bad . Presse .

" 2 .2

iu kaufen gesucht
Angebote unter 2330182

na ine . Bad . Presse " erb .
Eine guterhalt . Gitarre

u . elektrische Eisenbahn
zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit PreiSang . unter
Nr . B31S49 an die Ge -
schäftsstelle d . Byd . Presse .

Älnvpsportwage « , gut
erhalten , zu kaufen gesucht .
Angeb . mit PreiSang . unt .
B31334 an d . Bad . Presse .

Linol ourn .
beschlacmahmefrei . wird
aetautt . Bürgerstr . 21. II „
bei Mckel. S831295

Masseleisen,
guterh ., f. Gas zu kaufen
gesucht . Angebote unter
B31340 an die GeschäftSst .
der »Bad . Presse " erb .

Alte Waslersteine
werdenzu kaufen gesucht .
Angeb . m . Preisang . unt .
B31201 an die Bad . Presse .

BADEM - B ^ OEI *

Hof -Gut SS

18—14 Hektar , bestehend ans Ackerfeld, Wiesen ,Wald , Weide , mit reich! Oekonomiegebäulich -
keiten , fließendes Wasser etc. Sehr geeignet auch
zur Geflügelzucht Viele Obstbaume . Landschaft¬
lid » schön gelegen. Bisheriger Eigentümer höherer
Offizier. Gell. Angebote an den Beauftragten :

Badea -laden .

In herrlichster Lage deS
bad . Schwarzwaldes ist
bestrenommiertes , gutbe -
suchte»

Kurhaus
mit schönen Räumlich
ketten ( Speisesaal , 48
Fremdenz . mit 7b Betten ),
Nebenvilla mit 8 Zimmer
u . entzückendem , gr . Gar -
ten (Fläche ca . 40 Ar ) zu
verkaufen . Anzahlung nur
Mk . »0000 .— bei vollstän -
digem . sehr reichhaltigen
Inventar . Sehr geeignet
als Sanatorium , Erho >
lungSheim od. fremden
Pension . Gest . Angebote
unter S931207 an die Ge¬
schäftSst. der Bad . Presse

HmAttkMs .
Ein Zstöck. Wohnhaus in

Ettlingen , mit Laden , be-
reits neu , GaS , Wasser -
leitung , billig zu verkf .

Angebote unter B31341
a . d. . Bad . Presse " erb . 3 .1

Seltenes Angebot !
In bester Lage einer

bed . badischen Grofzstadt ,
sehr massiv gebautes , total
unterkellertes

mit grobem Laden , Lager
Halle, Stall . , großem Hof u.
Einfahrt , für nur 110 .000
Mark au verkauf . Bor «
ziiglich geeignet für Ge «
schäft der Eisenbrancke .
Gefl . Angeb . u . Nr . « 31210
an die „ Bad . Presse "

. 2.1
G « t- » o* . £ | | f ) ,und Fahr

unter 2 die Wahl . ».
Langensteinbach b. D
Hauptstr . 41 , b. We

» verkf .
urlach

Wettach .

Saiunsßnnliir,
bestehend aus Tisch , Sofa
u . 3 Sessel , Empire mit
vergold . Bronzen , preis -
wert z» verkaufen .

Näheres bei Frau Wolfs ,
Lauterbergttr . 14, IV. «« a

Plösch- ArMr
bestehend aus 1 Sofa , 6
Fauteuils , preiswert zu
»erkauf , Kaisers ! » . IIS , II.
B30817 Fritz Lütols .

. neues WM »
mit Matratze , sowie großes
Reistbrett »u verkaufe » .

Zu erfragen Abt . Au »
gartenstraße >N, II. links
von abends 7 Uhr an . B,r, >«

Zu verKausen :
S kompl . Betten , Kom -
mode und großes Holz «
regal bei 11520
Frau Helene Morl

Sternbergstr . 6.

Fahrrad
mit Ersatzbereifung billig
zu verkaufen . B31301

Werderftraße 73 , III.

Damen 'Fahrrad
neu , ohne Gummi , zu berk.
B31087 Brauerstr . 31.

Nähmaschine
noch neu , vor - u . rückwärts -
nähend , ebenso ein « gebr .
billig zu verkaufe « .
8331302 Wert .erstr . 78. lll .

Zu verkaufen : einst .
Gasherd , versch. Bilder ,
darunter ein Oelgemälde .
1 kl. GaSlampe , 1 Etagere
m. grotzen u. kl. Tonnen ,
Waschgarnitur , verschied.
Küchen geschirr , Bügeleisen
u . a . Rüppurrerstr . 8 , III r.
(Heidelberger ). B3I300

Jagdgewehr
Mauserpistole u . Flobert
zu verkaufen . S331288

Jrion . Wielanbtftr . 30.
Gebrauchte , guterhalt .

j . Seijeä'ÄÄ :
Nr . A31341 an die Ge -
schütsstelle d. Bad . Presse .

Wohnhaus
mit Garten oder kleine 3 .1

zu kaufe « gesucht . Angebote v . Selbst -
Verkäufern unter Nr . 11529 an die Ge -
schäftsstelle der . Badischen Presse " erb .

MerMnireMei !
für Akkordzither 2' /, wer¬
den bill . verkauft » 31238

Kriegstrast « 76 , V.
Gut erhält . Kinderbett

zu verkaufen B31261
Iaekel , Geranienstr . 18.
2 Pelzswla

für junge Mädchen abzu -
geben . B31326

KSrnerstr . 21 , part .

Damenhitts
1 Winter -Samthut , neu ,2 Trauerhüte , 1 für Som >
mer , 1 für Winter , ver <
schiedene Straußfedern ,
Reiher zc.. Damen - Pan
zer - Armband , 1 Gesichts
massage - Apparat , Muffe ,
Pelze x . zu verkaufen .

Angeb . unt . B31332 an
die . Bad . Presse .

"

B «imn (« utenbergplatz 1, V .

Hühnerstall
mit Einfriedigung zu verk
B3I086 Rr - uerstr . 31.

Junge trächtige K u h ,
sowie mehrere Aeg - und
Jnngbühuer verkauft

M . Kopp . Beiertheim ,
B31338 Breiteftratze 83 .

Juuge
Schäferhunde
sofort zu verkauf . Bn **

^ ogt , Waldftr . 25 , I .

1 Ziegenbock
Saanen , w ., Horn !., kurzh .,
sprungf ., schön, 7 Monai

1 schönes w. hornwseS
SkWeKZieM-LaM
s Monat , zu verkaufen .

Kl < " " '
4080a

Klotz , Baumschulen ,
Bruchsal . 2.1

Ettlingen !
»« verkaufen :
11 Angora , blü¬

tenweiß , 18 Monate alt ,
blutsfremd , Häfin gedeckt ,
Rammler schon« Stirn u .
Ohrenbüschel , zus . 60 Mk ..
beides Vreistiere . Joses
Frank , Zwingerstr . 24.

8 - 10 große , junge 23*1" 1

Alex iit settefen .
Gcherrstr . 9,3 . St . rechts .

Aslk-Arbeiter
sucht E . Dietrich ,
Kaiser str. 126. BSI30L

0 !
auch für abends . 5831183
Mayer . Waldhornstr . 38.

Zum sofortigen Eintritt
werden gesucht :

Meiler Kr SMe-
sowie sonstige

MM im»
» fürten .

4675a Rastatt .

werden laufend eingestellt
V Huckschwg.
Metallwarenfabrik ,11531 Baumeister ?!». 26 .

ZVerWNm
aesucht . _ 2.1
Dach - «. Schlrtßgrsegschast.

BerlSliseri«
sofort gesucht , branchekun -
dig und event . mit Buch-
führung vertraut .

Ebenso angehender

Kommis
gesucht, welcher im

ieren sir« ist. An
sofort . .
Dekorieren
gebot « mit Bild u . Anspr .
bei freier Kost und Woh-
nuug im Hauje an 4677a
Gebrüder Baer ,

Gernsbach,
Mannrnktnrvaren

■uia Konfektion .

Reisender
der Waschmittelbranche ^
der bei Kolonialwarengesch . , Drogerien , Kon «
fumvereinen , Kommunalverbänden u . Selbst -
Verbrauchern nachweisbar gut eingeführt ist,
zum provisionsweisen Verkauf von

Waschpulver in Pfd. - Paketen ,
Waschpaste in 1 kg-Dosen u. s. w .
von leistungsfähiger Großhandlung für Baden
gesucht . Bewerbungsschreiben von nur ersten
Verkäufern an 4670a
Haudelskontor f. chem . - techu . Erzeugnisse

Wnlthcr t . Wening ,
Mflnchen , Zweigstr . 81». Rkg .

Schriftsetzer - Gesuch.
Sin tüchtiger Anzeigen -Teher kann

sofort eintreten .
ÄWMerei in ..SaMe« Me ".

Nachtwächter
mit guten Zeugnissen zum sofortigen Antritt ge-
sucht von 4679aS .l
Gesellschaft Sinner »

Karlsruhe - Grüutvwkel .

Jüngere

Verkäuferin
oder

Volontärin
für sofort gesucht . 11528

Fran IN. Elsenhardt ,
Damenkonfektion ,

Kaiserstraße -Ecke Adlerstratze.

Gesucht
S0 fleißige , junge

Mädchen
zum sofortigen Eintritt für unsere Nährmittel »
Fabrik . Arbeitsbuch und Quittung «karte mit -
bringen . 4658a

Gesellschaft Sinner y
Grünwinkel .

Zum sofortigen Eintritt
wird »u alleinstehendem
Herrn eine tüchtige

SlNlsWterin
i,nr Führwna sein . SauS -
Halts gesucht . Veraütnn «
nach Vereinbaruna .

Gefl . Angebote , u . An -
gäbe de» Alters und biS-
b >rw « n Tätigkeit , unter
Nr . B3132L an die . Bad .
Presse " erbeten .

Tüchtiges , selbständig .

Zimmniliiiilchen
sucht für 1 . Okt. 4680a

Frau Frieda Leviuger ,
Pforzheim . Durl . Str . 30.

Dauerpflege .
Für Rollst,ihI - Patientin

wird eine gut empfohlene ,
körperlich kräftige Dauer -
Pflegerin gesucht , die hei¬
teren , liebevollen GemüteS
ist und auch vorlesen kann .
Meldungen erbittet uatfl

Zsrau E . « iering ,
B . - Bade « , Jnselstr . 6
Ehrliches , sauberes

Mädchen
in kl . Haushalt (2 Pers .)
auf sofort od. später ges.
Frau Dipl .-Jng . HSnig ,
Liebigstr . L». II. BS ' 04?

Junges , ehrliches 2.1

Madchen
sofort oder später in klei-
nen Haushalt gesucht.

Schubert , Rastatt,
4682a Bahnbofstr . 42.

Mädchen
für leichte Arbeiten per
sofort gesucht . 3531317
Mal« Schufebedarf G. m . b . H.

»k«rl < ruh« i . B .,
Kaiserstrah ^ 223

Iii

Putzfrau
fSr vormittags gesucht .

IMvv SchNKs .

Eisize Fram
mS MW «

können in meine Nascherei
eintreten .OüittungSkarte
ist mitzubringen . 11514
Vraserei Fr HokPsner .

Tüchtig «

Ackitllimm
für Damenschneiderei so-
fort gesucht . B31331

liczM . Seeqmtiller,
Stein str .

Kraftfahrer , Mechaniker ,
militärfrei .suchtSteUung
für Last - oder Personen »
wagen . Emil Kessler ,
B312I2 Karlsruhe .

Schwanenstraße 28.

Knges $ tMm
in Stenographie u . Ma¬
schinenschreiben bewan¬
dert , sucht Stelle auf Büro .
Angebote unt . B31320 an
die . Bad . Presse ." 2. 1

Junge D ««tt . aus auter
Familie . f«cht während d .
KrieaeS Wirkungskreis in
klein. Haushalt , möglichst
Vorort , nicht a . Dienktb ..
sond . aus voll . Gegensei -
tiakeit . Such , ist sehr ki«-
belieb » . « irtsch . ersah ,
ren . Zuschriften unt . Nr .
8331381 an We . Badische
Preise " « beten .

Ä Mädchen
sucht aus 1. Ott . gute
Stellung in . Herrschaft ! . ,
kinderlosen Hau «halt .

Angebote unter J831242

Wette 3.

mit 1 Zimmer , auch als
Lager oder Wohnung, , sof.
oder spater zu vermieten .
B3I346 Zirkel 25 ».

in nächster Nähe v . Fracht -
u . Eilgutbahnhof , sind im
Hof 3 schöne , trockene
0 *2 (tlttttO als Büro <

od. Lager
geeignet , per 1 . od. 15. Nov.
zu vermieten . Nähere »
daselbst . B81280

Vorderhaus » Mansard «,
ist auf 16. Okt . d . spät ,
an kleine Familie , u ver -
mieten . Zu erfragen
Angnstastr . 2. 1. Stock.
Kriegstr . Nr . 21 . aeaen -

über vom Nvmphenaar -
ten schöne 4 Zimmer «
wohnung sofort *ii ver¬
mieten . Sfivmf. zwischen
11—8 Uhr . Näher . Krb .
Vrinzenstr . 28. II ., links .
In KsrrenaU»

ist gut möbl. , beizb. Bier »
zimmerwohng . nrit Küche
in schöner Laae !M ver¬
mieten .

Anfragen u . Rr. 11618
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .
'^ '-uprellitstr. 20. 4. Stock,
ist ei» schS» möbl. Zim -
« er. Sonnenseite , ohne
Gegenüber , mit sevar .
Eingang , auf 1. Okt. zu
vermi -' t«',!. B31S47

Kriegstr. 3a. HL . lks.. ist
ein gut mSbl. Zimmer
auf sofort od. 1. Okto »
oer im verm . B3131 4

Lndwig -Wilhelmstraße 8
ist eine schöne Mansar »
benwohnuua sofort , »
verm . Zu erfr . i. ßabeit

Zirkel 25 », S. Et . , lin» ,
ist ein schön mSbl. Zin ».
mer zu verm. Anzuseü.
zwischen 4—8 Uhr nach¬
mittags . 3331208

Suche einen

Raum
in Karlsruhe oder nächst«

ebung , ungefähr

qm ,
mit elektrischem «traft »
» «Ichlnft , event . einen »
«rösteren Lagerraum da»
bei . Angebote unter Nr .
11518 an die Geschäft »,
stelle der . Bad . Presse ^
erbeten .

sowie !
Hof in . ^ .
in der Nähe der Mark »
grafenstraße baldigst i «
mieten gesucht . Vergn »
tung , am Wunsch gegeu
Anteil am Ertrag .

Angebote unter B81307
an btt . Badisch « Presset

S&301R0 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse '

Auf sofort , 1 . Oktober
oder später snckt He »
(Künstler ) freundlich möb-
KerteS . mögl . ungenierte »

Zimmer.
Angebote unt . B3133S au
die . Bad . Presse " . 2.1

Eins. möbl. Zimmer
mit Licht zu miete » ge«
focht. Ancrcb . u. BÄ1W4
an die »Bad . Presse " erb .

ptäirL Dimmer
von jung Mann « 1 mie¬
ten acfncht.

Angebote u. Nr . 11522
an die Geschäftsstelle der
■Bab . Presse " erbeten .
Einfaches Zimmer od«

Mansarde für Arbeit »
(Westst.. MiihJTb ., Grün -
winkeil sof. oder 1 . Okt .
gesucht.

Angebote u . Nr B31818
an die Geschäftsstelle der
^Bad . Presse " erbeten .
J « «g. Ehepaar sucht auf

1 . Okt . möbl . Zimmer
mit .Koch .ieleg . . oder un -
möblierte Küche. Ange -
böte mit PreiSang . unter
Nr . B31323 an die „ Bad .
Pveffe " erbeten .

Dimmer
möbl . oder unmöbl . , mit
GaS u . Raum al » Küch«.
hier od . Umgebuna . sof.
gesucht.

Angebote n . Nr . 881294
an die „ Bad . Presse " erb .

MSbl . Dimmer
mit 5küchenbenützuna od.

l. Raum al » Küche,
von jung . Krieger »sran.
mit Znnd. aus Ans . od«
auch 16. Oktober gesucht.
Mitte oMt Weststadt be»
vmzmat. Ang . n . SS31297

« b.
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Statt jeder besonderen Anzeige.
Ostern abend am 11 */« Uhr entschlief sanft nach mehrwöchiger ,

schwerer Krankheit mein innigst geliebter Oaüe , unser treusorgender
Vater, Heber Schwager und Onkel

Herr Geheimer Regierungsrat

D l Otto snadel
Groftherzogl. Amisvorstand , Ritter hoher Orden

im 53. Lebensjahre. us24

Im Namen der tieftranernden Hinterbliebenen :
Berta Seidenadel , geb . Lempp .
Elisabeth Seidenadel
Kurt Seidenadel .

Karfsrtihe , Karl - Friedrichstr. 15, den 26. September 1918.
Die Beisetzung findet am Samstag, den 28 . September, 12 Uhr

mittags, von der Friedhofkapelle aus statt.
v

Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand zu nehmen .

B3r 3n Kurzem erscheint ~<gs%
See 67 . Jahrgang See Griginaiausgabc ües

Badi &cben ( ktchäftskakRdm

Todes-Anzeige.
Heute früh verschied nach langem ,

schweren Leiden unsere Innigstge -
liebte Sc ' iwester und Nichte

Elisabeth Wagner.
Im Naraen der Hinterbliebenen ,

in tiefem Schmerz :

Emilie Wagner .
Karlsruhe , den 26. Sept . 1918.

Tratierbaus: Ublandstr. 24.
Die Feuerbestattung Kndet auf beson¬

deren Wunsch der Entschlafenen in aller
Stille s'att . B31339

Todes -Anzeige.
Tieferschüttert machen wir hier¬

mit die schmerzliche Mitteilung , daß
meine innigst geliebte Gattin , treu¬
besorgte Mutter ihres Kindes , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Karoline Lang
geb . Kleiber

im Aiter von 30 Jahren , nach schwerem
Leiden sanft verschieden ist .
Im Namen der tieftrauernden Hinter¬

bliebenen :
Jakob Lang, Res. -Führer, u . Kind.
Familie J . Lang und Geschwister ,

Karlsruhe .
Familie Ph . Kleiber u . Geschwister ,

Durlach . B31316
Die Beisetzung findet Freitag , den

27 . Sept ., nachmittags ' .
',4 Uhr , statt .

Schuhkurs
beginnt Montag , den 30 . September ,

nachmittags 2 Mr . in der

FwLemrbeilsschule, Gartenstrche 47.
Anmeldungen Samötag , den 28 . Sept . , zwischen

11 und 12 Uhr, oder schriftlich. <831351

Habe zirka

400 Liter Wem,
abgefüllt in Literflaschen ,

Mchenheimer, Schenkenböhl,
Verschnitt m . stanz . Burgunder

und Spanischer Rose
billig abzugeben , auch in kleineren Posten .

Kaffee Erbprinz,
■ Haas . 11530

— - Lackfarben j
schnelltrocknend — gebrauchsfertig

für Kriegsgeräte aller Art 115171
Maier- Bedarfsartikel
vorteilhaft im Fa ^boiifü &sohäff
Waldstcaße 15 , beim CoJosseum .

Ifr. Rettgionsgesellsch
ZaudhLttenlchlnhfest und

äahFap Villen . Gelände ,
MUMlUs ^ of- und Land¬
güter , Teilhaberschaften ,
Hvpoth.-Geld ..WohnungS '
Vermietung durch "

. abbat - und Feitesan -
fang ß Uhr.

Sam ? tag , 28 . Sept . : Mar -
gen - GotteZdienst7 " Ubr.
Schüler - Gott -Sdst . 2- U.
Nachm.- GottcSdst . 4" N.
Äbend-GotteSdst . 6" Uhr.

Sonntag , 29 . Sept . : Mor -
pen-GotteSdienst7 ^ Übr.
Naäzm,»GotteSdst . 4" U.
Ädend- GotteZdienst nnd
FesteSauSgang 6K 1I6t.

WerktagZ : Morgen -Got -
teSdienst k!>° Uhr.
Nachm.- GotteSdst . S« N.

K8 ist ratsam ,
die ältesten

Pelz ® ändern
zu lassen , bei tadellos billiger
Ausführung. B30895 .14 .Ö
Donsrlanstr . pas -t .

am w« Ww!
Wilheimstr . 34, 1 Tr.Pelze

tl6tr < eingetroffen. 2 .1

ZU verKausen !
eine gr. Partie

AMtH - s
versch . Formen , in
u . färb . , dar . ni
Qualitäten , zu
« ahmepreikenl

Das . werden auch Hut «
garniert u . alte Zutaten
verwendet . B3i2Lö

i?ra » Sehllndweln ,
Ääfitinmstftt . 57, I.

war »
jute
« S-

Möbel
aller Art . ganze Haushal¬
tungen kauft daS An - u .
Verkauf - Geschäft 5829»

Neukam
Lammslr .K,i .L>of . Tel .3S4K .

Korbflaschen ,
Oemijolins ,

gebraucht und neu , kauft
lüden Posten . 4602a

Willi . C . Wober ,
Leipzig . Katzbachstr . 12.

Tel . 13416.

« M ä » .
. 4 S.bvp . Stck. , Munition » -
arb« lterinnensch «rz ^ 3.76
p . Stck. , Froueuschürzen
ohne Träger Jt 4 .75 , Ji 6.25
p . Stck.. m . Trägern Jt 6 .—.,
Jt 7 .50 p. Stck.. Kleider -
schürz , m. Aermeln 25 .—
p . Stck., MLdchenschiirz. m.
Latz u . Trägern Jt 4.— bis
4 .45 , nach Größe . Jungen -
schürzen Jt 2.45 bis Jt 2.80
p . Stck., nach Größe . Ar -
beiter - Anzüge : Jacken,blau ( Brustweite angeben )
•>*9 .—, Hosen,blaulSchritt -
länge angeb .) Jt 9 .60 . Alle
Aufträ ?e über Jt 12 .— fr .
inkl. Verpackung. 4666«
BugustRettia .ve » »su243 .

WiA
Ären und Süden
werden fortwährend an¬
gekauft in 1417'

Weintran bS
An - und VerkausSgeschäkt.

Nronenstrilbc 52.
Telephon 3747 .

ArbVeei . Wmbeer,^ Irombeer . Zoh.
u . Nache ! beer-(M .ch-
und HochilMgi) . Früh-
lwgszAiebel . Mch,
5u verkaufen . 4687a .L.i

Hlotx . Baumschulen ,
Bruchsal .

d . Liegen -
schaftsbüro .
Borkktr . 37 . Tel . 2399

Perfekt B, »»

schreiben
erlernt man bei Lehrer
X trau B . 8rontn ffr .l5,IU.

Schüler wiinscht zur
weiteren Ausbildung
Klavierftunden

u nehmen . Angebote unt .
S312V6 an die Geschäft»«
stelle der Bad . Presse erbet .

Wer besorgt einen Um>
»ug von Bforzheim nach
« enzinaen bis Ende Sei ?-
tember ? 4681a

Angebote an
David Gövver
in Pforzheim .

Ä bauten SV
Klaschen. Lumpen , Papier ,
Keller« u . Speicherkram ,
soweit beschlagnabmfrei .

Postkarte an ÄUttv ? ,
Echeffelstr . S4 . « 1 )85

^
»wie ganze Sibliotbrfen

Buchhandl . Trübe , Otfenimrfl .
ruö "/, nachLeb . - V.-
Absehl. bis 5 J, gibt

Gen .-Ast . Ferd . Reilz, Nea-
Isenh 'irq 133. 8546a,13 .2

Keirat .
Kaufmann , 35 evgl ..

sucht sich zu verehelichen.
Angebote u . Nr . B31311

an die ^Bad . Presse " erb.
Fräulein . anfangs 30er

Jahre . Schneiderin , eval ..
febr tüchtig in der SauS -
Haltung , wünscht Herrn
in guter Stellung , auch
Witwer od. Kriegsinvali
den zwecks Heirat ken -
nen,n lernen .

Erm'ti«nn . Anträge unt .
BS1B7 an die . Badisch,
P « ssc " erbeten.

Gestohlen
wurde am 25 . 9 . 18 , abends
5 Uhr, an der Post Fahr -
rad „Frischauf "

. gelbe
Feigen , Laternenhalter
abgebrochen, mit Gummi ,
schwarzer Rahmenbau , rot
und weiße Handgriffe .
2G M AM »«
dem , der mir Auskunft
erteilen kann.

Angebote unter B31815
an die „Badische Presse "

Verloren
wurde am 25 d . MtS . ein
goldenes , mattes Glieder ,
armband . Der cbvl. Fm .
der wird gebeten , das .
felbe auf dem Fundbüro
gegen hohe Belohnung
afwweben . ®31§05

Verloren 'Hüttw . vorm .
gol »n. Zwicker mit Etui
zwischen Geibel « U . Hardt -
straße . Abzugeben Rhein «
strafe 4 » . II . £331833

« SM *! Ä "
EamStag abend zwischen
Herrenstr . b . Kaiserstr . 186.
Ter ehrliche Minder wolle
diesen geg . g ". te Belohn ,
Kaisers». 1W , i Tr . h . adge!

Ein junger , gelber

Rehpinscher (weiblich ), ist
entlaufen . Gegen A- Ish
nung abzugeben Wein
brennerftrahe 3, l . 33" *"

Verlag »»» Moritz Schauenburg i» Lahr löaSen ) . 468Z

M
Die Haupt -Versaramlunz vom 27 . Juli 1918 hat

beschlossen , das Grundkapital nm Mk - 2200000 '
Tön Mk. 5500000 an! Mk. 7700000 durch Aus¬
gabe von 2200 neuen Aktien von ie Mk. 3000.-—,
welche vom I . September 1517 ab divideaden -
berechtlgt und den alten Aktien gleichgestellt
sind , jcu erhöhen . Die neuen Aktien sind von
einem Konsortium unter Führung der Süddeut¬
schen Disconto • Oesellschaft A . -G. . Mannheim
Obernomraen worden mit der Verpflichtung . sie .:
den IJesiUetn alter Aktien zqm Kurse von 200%'
«SYWeUi » . Nachdem der Beschloß der Haupt -,
vef .UBnmlflDg vom 27. Juli 1918, sov/le die er- :
folgte Prh (5J»i| tlg in das Handelsregister eingetra¬
gen siud. fordern wir unsere Aktionäre , auf , das -
Besugsrecht unter folgenden Bedingungen aus¬
zuüben :

1 . Die . Anmeldung hat bei Vermeidung des Aus¬
schlusses in der Zelt vom 30 . SepteTiber 1918 bis
14 . Oktober 1918 einschließlich
in Mannheim b«! der Söddeotschen Dlsconto ,

Gesellschaft A .-G-
bei der Rheinischen Credätbanls

kl Karlsruhe bei d^r Mitteldeutschen Credltfrank
Filiale Karlsruhe

In Köln s . Rh. be ! Sa !. Oppenheim Jr. & Co .
unter Eänreichnnsf von 2 gleichlautenden , mit
arithmetisch geordnetem Nummercverzeichnfs '

versehenen Anmeldescheinen , welfhe bei den Be¬
zugsstellen In Kmpfang genommen werden können ,
wälirend der bsivjeder Stelle üblichen Geschäfts¬
stunden r,u erfolgen .

2 . Auf je nom . Mk. 5000 .— ohne Gewinn - An¬
teilscheine zur Abstempelung einzureichende alte
Aktien werden zwei neue Aktien über Je
Mk . 1000.— zum Kurse von ,200% gewährt . Bei
dem Bezüge ist der Nennwert 'nebst dem Aufgeld ,
zusammen also Mk. ' 2000 .- ^ für jede neue Aktie ,
nebst . 5*/o Zinsen ajtis diesem Betrage vom 24.
August bis zum Zahlungstage bar zu be¬
zahlen . Den Schlußscheinstempel tragen die
Aktionäre . Die,Bezugsstelicn *slnd bereit die Ver¬
wertung oder den Ztakanf von Bezugrechten zu
vermittels .

3 . Dis Auslieferung der Jungen Aktien erfolgt

Kartoffel-Abgabe.
Infolge vermehrter Anfuhr werden

in dieser Woche gegen Abgabe des
Anhanges der Kartoffelmarke A 95
wettere 3 Psund Karwffeln
ist den Kartoffel« BerZanfSstellen ab-
gegeben. iisss

Sarlsrnhe , de« 2« . September 1918 .
Stadt . Kartoffel -Amt .

nach Fertigstellung cter Stllcke . 4638a
W a g h S u s e I, den * 23/ Sep '.embtr 19IL .

Ifiü . f §F

Batterien
jV für TafehenlampfH - HC

kaufen Sie bei uns stets frisch und bfflfl .

Mscke Stihigeselisctiafr
m. b . H . Kafsnerstr . 81 . 11388

in schöner Auswahl , nussbaum -, eiche - und
shhwarzpoliert , von Krauss, Lipp, Feurich,
Rönisch u. s. w., in der Preislage von

Mk . 1500.— bis Mk. 2700 .— .

Harmoniums
Hörügel , Metzner u. s. w. in den Preislagen

von Mk . 600 .— bis Mk. 17 .-
Günstige Kaufgelegenheit . — Volle Garantie.

Teilzahlung gestattet
Odeon - Alusikhaus ,

Karlsruhe, Kaiserstrasse 175. — Telephon 339.

10651

jeder Art , wie Bücher, Zeitungen , Akten :c .
zun Einstampfen ,

WM - lind SeWMen.
sowie Glasabfülle ,

fmnmimm und
WMKWÄW « ,

Kuh, , Rotz- und Sch» einebaare
ka« f ;n z« Höchstpreisen gzsi

HBPznBF . Ülperi. fiBtBaannSCie.
Karlsruhe , Amalienstrabe 37

Hof links. Telephon 3729

Größere W!e,»gen »verde » abgeholt.

Petroleum.
Zur Versorgung der Bevölkerung mit Petroleum

für die kommende BeleuchtunnSveriode wird mit so >
fortiger Wirkung für den Bezirk ÄarlSrube -Stadt
folgendes bestimmt : ^ ,

1 . Wer 5um ßäuSIiifie* Gebr - uis, Petroleum be¬
ziehen will , muß im Besitze einer Petroleumkarte
lern.

2. Anspruch auf eine Betroleumkarte kann nur ei .
Scben , wer nnbeinnat auf PetroleumHeleuÄwna an.
gewiesen ist. Eine Petrolrumkarte kann nicht «» ? .
gestellt werden , wenn die Wobmina oder auch nur
ei« Teil der Woim« » -! <Küche oder ein einzelnes
Zinlmeri an die elektr. Licht oder ® »3Jettjma in»ae,
schloffen tft.

Heimarbeiter werden bei der Petrole « M « lwe,suna
besonders bcrüMchkat .

3. Wer biernach Anspruch au# eine Petroleum »
karte erhebt, bat ein vorgeschriebenes Formular an ?,
zufüllen und xwar baben

Heimarbeiter ein roteS Formular ,
die übrigen Berechtigten ein Weißes ZVornmIar

benutzen.
Die Ausfülluna ist gewiffenbaft vorzn« ebmen . Die

Richtigkeit der An«aben wird vcm unS einer aenauev '
Prüfuna aniewDacR .

Die Meldekarten find bis längstens Mittwoch, de»
2. Oktober 1918 . auf der Kartenstelle . JfefHwJfe .
Schalter l . abzugeben , oder an dieselbe ettwirtenben . '

Nachträglich ttnacreüftte Meldekarten IBnttett ttiifit
mehr verückflchtiqt werden .

4. Die Meldekarten werden von beute ab i» fcer
Kartenstelle . Festballe . Schalter 1 . anSaecefren.

Karlsruhe , den 26 . September 1Ö18. tlSQS
Nahr »««smittelamt der Stadt Karlsruh «.

FchrM -BerMerWjl .
Frettaq , den 27. Sieptember . nachmittaa» HZ

werden in der Bismarckfk-aße Rr . 25 . III - fblf)
Gegenstände versteigert : 1 Schlafsoka. 1 Wasch
mode mit weißer Maemorplatte und Sviegelankfc .
1 Schrank. 1 Salontil « . 1 Mhtisch . 1 Lehustubl
Einrichtnn >i, 1 Nachttisch. 2 Büchrraestelle. 1 SertrieK» ;
tisch , t Nivvtisch . 1 Nähmaschine. Spieael . Bild '
sowie allerlei sonstiger Hausrat . 11k

vorfitzend , des Ortsgericht«. » e*rrf Iii !
Am Samstag , de« 28 . Septbr . 1918 ,

«achmitags 3 Uhr,
wird in der Amtsstube des Notariats Qtca&ea da» z
den Eheleuten Jodam » Doldt in Ettling « « g^hS« «o >

Anwesen
Lgb. Nr . ISS^ I mit 47 a 44 qm Hofreite . Gartenland ",
und Ackerland mit auf der Hosreit « stehenden Be» '
däulichkeiten , nämlich :

s ) ein einstöckige? Wohnhaus mit BaltenMler n ;
angebauter Scheuer u. Stall unter einem Dach,

b) ein Bierbrauereigebäude mit 2 gewölbten Keb-
'

lern . Wohnungseinbau im 2. Swck ,
r.) ein BranntwemhauS ,
d ) drei Schweinställe , ein einstöckiges Wafchhar»

mit Remise ,
versteigert , es . Nr . 1954 . as . Nr . 1357 , geskhätzt^

n
^

DaS Grundstück ist 8 Minuten vom Bahnhof
Graben —Neudorf entfernt , an der verkehrsreichem
Straße Karlsruhe — Mannheim gelegen . In den Ge« ;
däulichkeiten ist seit Jahren u . et. auch eine gutgehende {

WimclWsl „jütn Prinz
betrieben worden . ES sind große Keller Vorhände«. ^
Die Gebäulichkeiten eignen sich nach ihrer Lage und >
Beschaffenheit vornehmlich für Vrenuerei «, Fabrik » -^
iend Saaerzwerke . Der Grund und Boden kann in
schöne Gauviät ?« eingeteilt werden .

Weitere Auskunft erteilen Groftb . Not «ri «t i«
Graben und Natfchreiber SZöt » in Brette ».

Graben , den 16. September 1918 . 4505ö2 .S
Grotzh. Notariat . !

Mief- und Tapezier-Arbeil
übernimmt das Malergefchäft BMSöS

E. Bayer und Hlerander
Rintheim . Hairptstr . 81 . VwtteSauerftr . 9 .

Auto - Anhänger
fabriziert als Spezialität Wefg . ab ? ager ). 4048a .Z.LAuto Held , Kahr̂ eu«»<ldrik. , Drrsde « R . «.

geienlgeschmiedet bis zu 2 kg
Gewicht liefern ^ssia

HA « z- Rchoerd
Becker & HoHänder, Ben».
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